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München: Gericht beginnt Verfahren
nach brutalem Messerangriff auf

Muslime
Messerangriff in München auf Muslime: Täter gilt als

schuldunfähig, Prozess beleuchtet Hassmotiv und
gesellschaftliche Verantwortung.

München, Deutschland - Am 12. März 2025 beginnt in
München ein Verfahren gegen einen 41-jährigen Mann, der im
Juli 2024 einen Messerangriff auf zwei junge Männer verübt hat.
Die Generalstaatsanwaltschaft wirft dem Täter versuchten Mord
sowie gefährliche Körperverletzung vor. Der Angeklagte wird
aufgrund eines ausgeprägten Wahnzustands von den Behörden
als schuldunfähig betrachtet. Die mutmaßlichen Motive der Tat
stehen im starkem Zusammenhang mit einem Hass auf Muslime
und der Vorstellung, Deutschland müsse von diesen befreit
werden, wie PNP berichtet.

Der Vorfall ereignete sich in einer belebten Einkaufsstraße in
München, als der Täter einen der jungen Männer zunächst in
den Rücken und dann in die Brust stach. Das zweite Opfer wurde
attackiert, als es in ein Auto steigen wollte. Beide Männer
erlitten tiefe Schnittwunden, wurden jedoch sofort ins
Krankenhaus eingeliefert und waren nicht in Lebensgefahr.
Passanten alarmierten die Polizei, die mit zehn Streifenwagen
anrückte und den Angreifer festnahm.

Psychiatrische Begutachtungen und
rechtliche Folgen

Ein psychiatrischer Sachverständiger stellte für den
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mutmaßlichen Täter eine krankheitsbedingte Schuldunfähigkeit
fest. In der Folge ordnete das Amtsgericht München eine
vorläufige Unterbringung des Mannes in einem psychiatrischen
Krankenhaus an. Der Tathergang wurde zwei Wochen nach dem
Vorfall nachgestellt, wobei Zeugen und die beiden Opfer
beteiligt waren. Das Landgericht München I ist nun mit einem
Sicherungsverfahren beschäftigt, das ohne Anklage
durchgeführt wird, da der Täter als schuldunfähig gilt. Insgesamt
sind bis Mitte April neun Verhandlungstage vorgesehen.

Der Vorfall wirft Fragen zur Gesellschaftlichen Verantwortung
auf. Der Muslimrat München äußerte Besorgnis über den Angriff
und betonte die Wichtigkeit einer respektvollen und toleranten
Gesellschaft. Die Reaktionen auf den Vorfall spiegeln eine
allgemeine Besorgnis über zunehmende Gewalt und den
Umgang mit Vorurteilen wider.

Messerangriffe in Deutschland im Kontext

Die Situation in Deutschland zeigt insgesamt einen
besorgniserregenden Anstieg von Messerangriffen, die seit 2020
in der Polizeilichen Kriminalstatistik erfasst werden. Im Jahr 2023
wurden 8.951 Messerangriffe verzeichnet, was einen Anstieg
gegenüber den Vorjahren darstellt. Dies wirft Fragen auf über
die Täter und deren Herkunft, da verschiedene Statistiken
zeigen, dass ein erheblicher Anteil der Tatverdächtigen nicht
deutscher Herkunft ist. Die Mehrheit der Verdächtigen sind
Männer, oft über 21 Jahre alt, und unter den nicht-deutschen
Tätern kommen häufig Personen aus Syrien, Polen und der
Türkei vor, wie Stern erläutert.

Zusätzlich wurde in Berlin ein weiterer, schwerwiegender
Messerangriff verübt. Ein 19-jähriger syrischer Flüchtling griff
einen spanischen Touristen am Holocaust-Mahnmal an, was vom
Zentralrat der Muslime bestürzt aufgenommen wurde. Der
Verband wandte sich gegen solche Gewalttaten und stellte klar,
dass diese nichts mit der Unterstützung für Palästinenser zu tun
hätten. Sie kritisierten die Vermischung legitimer Rechte mit
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Antisemitismus und forderten eine einheitliche Front gegen
jegliche Art von Rassismus und Gewalt. In diesem
Zusammenhang betont der Zentralrat die Notwendigkeit einer
Gesellschaft, in der jeder Mensch frei und ohne Angst leben
kann, wie auf Tagesspiegel berichtet wird.
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